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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
über die vom Land vorgesehene Reform der kommunalen
Verwaltungsstrukturen zum 01.01.2005 sind insbesondere
für den Bereich der Verwaltungsgemeinschaften Anna-
burg und Heideck–Prettin in letzter Zeit widersprüchliche
Äußerungen von Bürgermeistern wiedergegeben worden.
Ich sehe mich deshalb veranlasst, Sie über den gegenwär-
tigen Stand zu informieren.

Zum 15. Mai sollten die Gemeinden zur Bildung einer
neuen Verwaltungsgemeinschaft eine schriftliche Stellung-
nahme abgeben und zum 2. August einen gemeinsamen
Gemeinschaftsvereinbarungstext beschließen. Zu ver-
schiedenen Terminen im ersten Halbjahr haben sich alle
Gemeinden für die Bildung einer neuen Verwaltungsgemein-
schaft ausgesprochen. Über die Regelungen der Gemein-
schaftsvereinbarung konnte aber kein Einvernehmen erzielt
werden. Im Wesentlichen sind drei Punkte strittig:

1. Stimmenverhältnis im Gemeinschaftsausschuss
Prettin, Groß Naundorf, Bethau und Annaburg haben
sich für eine gewichtete Stimmenzahl im Gemeinschafts-
ausschuss entschieden, vorgesehen sind für jede ange-
fangenen eintausend Einwohner eine Stimme.

Die Gemeinden Axien, Lebien, Plossig und Labrun ha-
ben einen Beschluss gefasst, der für jede Gemeinde nur
eine Stimme vorsieht.

2. Übertragene Aufgaben
Die Gemeinden Groß Naundorf, Bethau und Annaburg
haben an die bisherige Verwaltungsgemeinschaft
Annaburg Selbstverwaltungsaufgaben zur Erfüllung
übertragen. Es wurde gemeinschaftliches Eigentum ge-
bildet, wobei der Abwasserbereich vom Umfang das
größte Volumen ausmacht. Dies soll in der neuen Ver-
waltungsgemeinschaft im Wesentlichen so bleiben. Pret-
tin prüft, einzelne Aufgaben ebenfalls zu übertragen.
Die anderen Gemeinden müssen selbst nicht übertra-
gen, sie wollen aber auch nicht zulassen, dass dies für
unsere Gemeinden so bleibt. Diese Position können wir
in keinem Fall akzeptieren, weil finanzieller Schaden
entstehen würde und eine sinnvolle Verwaltungsorga-
nisation aufgehoben werden müsste.

3. Trägergemeinde Annaburg
Die oben genannten Gemeinden haben beschlossen,
dass die Stadt Annaburg wie bisher als Trägergemeinde
die Verwaltung auch für die weiteren Gemeinden über-
nimmt, wobei die Mitarbeiter aus dem Verwaltungsamt
Prettin zu integrieren sind, was die Gemeinden Lebien,
Plossig und Axien ablehnen.

Nach unserer Auffassung ist damit die Verwaltung ef-
fektiver zu führen.

Unter dem Gesichtspunkt der Verringerung der finanzi-
ellen Spielräume sollte nur die effektivste Organisati-
onsform gewählt werden.

Aufgrund der unterschiedlichen Positionen ist kein ein-
heitlicher Text zustande gekommen. Die Obere Kommunal-
aufsichtsbehörde ist jetzt in der Pflicht, die Verwaltungs-
gemeinschaft zu bilden und eine Gemeinschafts-
vereinbarung zwangsweise zu ersetzen, über deren Inhalt
man nur spekulieren kann. Unabhängig davon werde ich
mich weiter um eine einvernehmliche Regelung bemühen.

3. Bauabschnitt Schlosshöfe
Der Bereich zwischen Baderei, Grundschule und Schloss-
kirche war im Zeitraum der großen Schulferien durch inten-
sive Bautätigkeit geprägt. Bis Ende September werden die
Restleistungen abgeschlossen sein.



2 Annaburger Nachrichten Nr. 09/04 vom 14.09.2004

Die Flächen zwischen Grundschule und Schlosskirche wur-
den weitgehend nach historischem Vorbild hergestellt.
Hierfür wie auch für die Parkplatzgestaltung wurden im

Wesentlichen gebrauchte Granitplatten und Borde, Mosa-
ik-, Kleinstein- und Wildpflaster eingesetzt. Für die Be-
pflanzung und die geplante Vergrößerung des Parkplatzes
stehen uns zurzeit keine Fördermittel zur Verfügung, so
dass diese Leistungen voraussichtlich erst im I. Quartal
2005 fertiggestellt werden können.

Wegen mangelnder Standfestigkeit der Seitenwände war der
Grabendurchlass zu erneuern. Die Abgrenzung zum Schulge-
lände wurde mit einem Metallzaun sowie Tor und Tür ausge-
führt, die sich an der Einzäunung zum Kellerberg orientiert.

Weiterhin sind Ver- und Entsorgungsleistungen und die
Beleuchtung installiert worden. Mit dieser Baumaßnahme
hat sich die optische und funktionelle Situation im Schlossbe-
reich wesentlich verbessert.

Bürgermeister

TERMINE
Tagesordnung der 05. Sitzung des Gemeinderates Groß
Naundorf am Dienstag, dem 21.09.2004, um 19.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 03. Sitzung vom 19.08.2004

und der 04. außerodentlichen Sitzung vom 13.09.2004
  5. Bürgeranfragen
  6. Planung 2005
  7. Wahl des Stellvertreters der Gemeinde Groß Naundorf im

WAZV
  8. Besetzung Stellvertreter im Gemeinschaftsausschuss
  9. Gebietsänderung
10. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
11. Vergabeangelegenheiten
12. Grundstücksangelegenheiten
13. Befristete Niederschlagung
14. Kommunalreform

Tagesordnung der 04. Sitzung des Stadtrates Annaburg
am Mittwoch, dem 22.09.2004, um 19.00 Uhr im Rathaus,
Sitzungssaal

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 03. Sitzung vom 18.08.2004
– nicht öffentlicher Teil –
  5. Grundstücksangelegenheiten
  6. Vergabeangelegenheiten
  7. Personalangelegenheiten
  8. Finanzierungsstruktur im Vermögenshaushalt 2004
  9. Kommunalreform
– öffentlicher Teil – (ca. 19.45 Uhr)
10. Bürgeranfragen
11. Beschluss über außer- und überplanmäßige Ausgaben
12. Nutzungsentgelt Garagenflächen
13. Planung 2005
14. Beschluss über die Entlastung des Bürgermeisters von

den Jahresrechnungen 2002 und 2003 Löben
15. Beschluss über die Entlastung des Bürgermeisters von

den Jahresrechnungen 2002 und 2003 Premsendorf
16. Wahl des Stellvertreters der Stadt Annaburg im WAZV
17. Gebietsänderung
18. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

Tagesordnung der 05. Sitzung des Gemeinderates Bethau
am Mittwoch, dem 29.09.2004, um 19.30 Uhr im Gemein-
debüro
– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 03. Sitzung vom  19.08.2004

und der außerordentlichen Sitzung vom 10.09.2004
  5. Bürgeranfragen
  6. Planung 2005
  7. Wahl des Stellvertreters der Gemeinde Bethau für den WAZV
  8. Informationen der Bürgermeisterin und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  9. Vergabeangelegenheiten
10. Organisation der Leistungen für 2005 (die bisher der Bauhof durchführte)
11. Kommunalreform

Tagesordnung der 02. Sitzung des Hauptausschusses am
Mittwoch, dem 06.10.2004, um 19.00 Uhr im Rathaus,
Sitzungssaal
– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 01. Sitzung vom 08.09.2004
  5. Bürgeranfragen
  6. Haushaltsplanung 2005
  7. Pachtpreisfestsetzung
  8. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen
– nicht öffentlicher Teil –
  9. Grundstücksangelegenheiten
10. Niederschlagungen
11. Kommunalreform

Tagesordnung der 02. Sitzung des Ortschaftsrates Purzi-
en am Donnerstag, dem 07.10.2004, um 19.30 Uhr im
Bürgerzentrum Purzien
– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit
  3. Garantieleistungen Dorferneuerung 1. bis 3. Bauabschnitt
  4. Klärung der finanziellen Mittel für Rentnerbetreuung
  5. Nutzungs- und Entgeltordnung der Ortschaft Purzien

für das Bürgerzentrum
  6. Informationen des Ortsbürgermeisters und des

Bürgermeisters Herrn Schmidt
  7. Bürgeranfragen
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In der 03. Sitzung des Gemeinderates Bethau, am 17.08.2004, wurden
folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 34/04 Aufhebung Beschluss zur
Gemeinschaftsvereinbarung vom 30.07.2004

Beschl.-Nr. 35/04 Gemeinschaftsvereinbarung
Beschl.-Nr. 36/04 Vergabe Fassadeninstandsetzung Gemeindebüro

In der 03. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 18.08.2004, wurden
folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 73/04 Bestätigung Wahl Ortsbürgermeister Purzien
Beschl.-Nr. 74/04 Bestätigung Wahl Ortsbürgermeister Löben
Beschl.-Nr. 75/04 Bestätigung Wahl Ortsbürgermeister Premsendorf
Beschl.-Nr. 76/04 Gemeinschaftsvereinbarung
Beschl.-Nr. 77/04 Bestätigung Vorschläge für die Vorschlagsliste
– 84/04 zur Schöffenwahl
Beschl.-Nr. 85/04 Antrag zur Abstimmung Besetzung der Ausschüsse
Beschl.-Nr. 86/04 Besetzung Hauptausschuss
Beschl.-Nr. 87/04 Besetzung Bauausschuss
Beschl.-Nr. 88/04 Besetzung Sozial- und Kulturausschuss
Beschl.-Nr. 89/04 Besetzung Ordnungs- und Gewerbeausschuss
Beschl.-Nr. 90/04 Bestätigung Stellvertreter für den

Gemeinschaftsausschuss
Beschl.-Nr. 91/04 Vergabe Reparaturarbeiten am Paddenpuhlweg

Purzien

In der 03. Sitzung des Gemeinderates Groß Naundorf, am 19.08.2004,
wurde folgender Beschluss gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 61/04 Gemeinschaftsvereinbarung

Mitteilung der Stadtverwaltung

Herzlichen
Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren

der Verwaltungsgemeinschaft

zum Geburtstag.

Wir wünschen

Gesundheit und Wohlergehen

und noch viele schöne Jahre

im Kreise ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch

allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die

70. und 75.

sowie ab dem 80. Lebensjahr

jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag im Monat

September begehen

IN ANNABURG
  1. Klay, Karl 82 Jahre

  7. Rehwald, Gottfried 70 Jahre

  8. Kuchenbecker, Berta 83 Jahre

  9. Heinisch, Johanna 70 Jahre

11. Schmidt, Maria 86 Jahre

19. Kempe, Rosa 82 Jahre

20. Jaekel, Gerd 86 Jahre

21. Lutzenberger, Walter 80 Jahre

23. Magalini, Elsbeth 86 Jahre

26. Regelski, Hildegard 70 Jahre

27. Hartung, Willy 87 Jahre

30. Lange, Anneliese 75 Jahre

    ANNABURG OT PURZIEN
26. Wolter, Anni 81 Jahre

   ANNABURG OT LÖBEN
12. Mirring, Charlotte 88 Jahre

  GROSS NAUNDORF
  3. Meißner, Werner 80 Jahre

13. Hoppe, Elsa 80 Jahre

21. Geißler, Josef 75 Jahre

30. Lehmann, Luise 81 Jahre

Ordnungs- und Gewerbeausschuss
am Dienstag, dem 21.09.2004, um
19.30 Uhr im Rathaus

Tagesordnung:
– öffentlicher Teil –
  1. Begrüßung und Eröffnung

der Sitzung
  2. Feststellen der ordnungs-

gemäßen Ladung
  3. Feststellen der Anwesenheit
  4. Bestätigung der Tagesordnung
  5. Bestätigung des

Ausschussvorsitzes
  6. Gewerbeinformationen
  7. Informationen und Anfragen

Kultur- und Sozialausschuss am
Dienstag, dem 21.09.2004, um
18.00 Uhr im Rathaus

Tagesordnung:
– öffentlicher Teil –
  1. Begrüßung und Eröffnung

der Sitzung
  2. Feststellen der ordnungs-

gemäßen Ladung
  3. Feststellen der Anwesenheit
  4. Bestätigung der Tagesordnung
  5. Bestätigung des

Ausschussvorsitzes
  6. Vereinbarung Stifelfest
  7. Informationen und Anfragen
– nicht öffentlicher Teil –
  8. Zuwendungen

❀❀❀❀❀❀

❀
❀

❀
❀

❀
❀❀❀❀❀❀❀❀❀❀❀

❀
❀

❀
❀

❀

❀❀❀❀❀

TERMINE Polizei bittet um
Mithilfe

In der zurückliegenden Zeit, letztma-
lig in der Nacht vom 19. zum 20. Au-
gust 2004, kam es wiederholt zu Dieb-
stahlshandlungen von Kernschrott
(Gußschrott).

Vorwiegend wurden in verschiedenen
landwirtschaftlichen Betrieben der
Region Abdeckroste der Gülleschäch-
te in den Siloanlagen entwendet. Al-
lein im Bereich Prettin/Lebien drei-
mal. Die Abdeckroste haben ein Maß
von 60 cm x 45 cm und sind in der
Menge sehr wertintensiv.

Um derartige Mengen von Eisen zu
transportieren, bedarf es eines größe-
ren Transportfahrzeuges oder eines
Anhängers.

Ebenso wurde eine größere Anzahl von
Anhängerschutzleisten, ebenfalls in ei-
nem Prettiner Unternehmen, entwendet.
Dieses Mal handelt es sich um Alumini-
umteile, wo ebenfalls davon auszugehen
ist, dass diese der Verschrottung zuge-
führt wurden. Da die neuwertigen Teile
von LKW-Anhängern abgetrennt und die-
se dadurch unbrauchbar gemacht wur-
den, ist ebenfalls ein hoher Sachschaden
entstanden.

Sachdienliche Hinweise an die

Polizeistation Annaburg
Tel.: 03 53 85/3 18 60
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Ausfertigung Wittenberg, 13.08.2004
Amtsgericht Wittenberg
Geschäfts-Nr. 13 K 133/00

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 29.10.2004,
9.00 Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße
291, Saal 104 versteigert werden das im Grundbuch von
Groß Naundorf, Blatt 350 unter laufender Nummer 1 des
Bestandsverzeichnisses eingetragene Grundstück Ge-
markung Groß Naundorf, Flur 1, Flurstück 133, Neue
Welt 9, Größe: 768 m2 (Wohnhaus mit Nebenanlagen).
Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am:
23.05.2000. Verkehrswert: 116.000 €€€€€.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt, oder wird ein
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so
muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmel-
den. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger
oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht wird sonst im
geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubi-
gers und den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine
Berechnung des Anspruchs – getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten – einzureichen und den beanspruchten
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesit-
zes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entge-
gensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstwei-
lige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des verstei-
gerten Gegenstandes.

In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den
Gründen des § 85 a ZVG versagt worden. In dem nun-
mehr anberaumten Termin kann daher der Zuschlag
auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als die
Hälfte des Grundstückswertes beträgt.
gez. Poenicke Ausgefertigt:
Rechtspflegerin Wittenberg, 20.08.2004

Urkundsbeamtin
der Geschäftsstelle

Ausfertigung Wittenberg, 14.07.2004
Amtsgericht Wittenberg
Geschäfts-Nr. 13 K 107/03

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 19.11.2004,
11.30 Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße
291, Zimmer 104 versteigert werden das im Grundbuch
von Groß Naundorf, Blatt 543 eingetragene Grundstück,
lfd. Nr.: 1, Gemarkung: Groß Naundorf, Flur: 1, Flurstück:
280/1, Größe: 7.123 m2, ehemaliger Gartenbaubetrieb. Der
Versteigerungsvermerk ist eingetragen am: 23.06.2003.
Zu dieser Zeit war als Eigentümer eingetragen: Jessener
Gartenbaugenossenschaft e. G. in Jessen. Verkehrswert:
7.300 €€€€€.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt, oder wird ein
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen,
so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten
anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der
Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht
wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem An-
spruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachge-
setzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine
Berechnung des Anspruchs – getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten – einzureichen und den beanspruchten
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärung
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige
Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht
den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das
Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteiger-
ten Gegenstandes.

gez. Reimann Ausgefertigt: 13.08.2004
Rechtspflegerin

Lehnert, Justizsekretärin
Urkundsbeamtin
der Geschäftsstelle

Ausfertigung Wittenberg, 10.08.2004
Amtsgericht Wittenberg
Geschäfts-Nr. 13 K 4/02

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 24.11.2004, 13.00
Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal
103 versteigert werden das im Grundbuch von Groß Naun-
dorf, Blatt 513, unter laufender Nummer 1 des Bestandsver-
zeichnisses eingetragene Grundstück, Gemarkung: Groß
Naundorf, Flur: 1, Flurstück: 50, Prettiner Straße 9, Größe:
430 m2 (Grundstück mit Einfamilienwohnhaus (Baujahr 1987)
und Wohnhausanbau). Der Versteigerungsvermerk ist ein-
getragen am: 21.01.2002. Verkehrswert: 64.600 €€€€€.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt, oder wird ein
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen,
so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten an-
melden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der
Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht

wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei
der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine
Berechnung des Anspruchs – getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten – einzureichen und den beanspruchten
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärung auch
zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesit-
zes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entge-
gensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstwei-
lige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des verstei-
gerten Gegenstandes.

gez. Poenicke Ausgefertigt:
Rechtspflegerin Wittenberg, 23.08.2004

Urkundsbeamtin
der Geschäftsstelle
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Information Lohnsteuer 2005
Wichtige Gesetzesänderung für allein Erziehende
Mit dem am 9. Juli 2004 verabschiedeten "Gesetz zur Änderung der Abga-
benordnung und weiterer Gesetze" hat der Gesetzgeber Klarheit für den

seit 1. Januar 2004

neu eingeführten

Entlastungsbetrag für allein Erziehende,

der der Steuerklasse II im Lohnsteuerabzugsverfahren entspricht, ge-
schaffen.

Voraussetzung für die Gewährung der Steuerklasse II ist nunmehr, dass

– der Arbeitnehmer allein Erziehender ist und
– zu seinem Haushalt mindestens ein Kind gehört, für das er Kindergeld

erhält.

Dabei ist es unbeachtlich, ob das Kind das 18. Lebensjahr bereits vollendet
hat oder nicht.

Arbeitnehmer, die in einer eheähnlichen Lebensgemeinschaft oder in einer
eingetragenen Lebenspartnerschaft leben bzw. mit einer anderen Person
eine Haushaltsgemeinschaft bilden, können die Steuerklasse II dagegen
nicht erhalten, da sie nicht als allein Erziehende angesehen werden.

Die Gemeinde ist für die Eintragung der Steuerklasse II zuständig, wenn der
allein Erziehende mindestens ein minderjähriges Kind hat.

Bei allein Erziehenden, deren Kinder zu Beginn des Kalenderjahres das 18.
Lebensjahr bereits vollendet haben, wird die Steuerklasse II hingegen auf
Antrag nur vom Finanzamt eingetragen. Die Gemeinde darf einem allein
erziehenden Arbeitnehmer bei der Ausstellung der Lohnsteuerkarten für
das Jahr 2005 nur dann die Steuerklasse II bescheinigen, wenn dieser
rechtzeitig vor dem

20. September 2004

der Gemeinde schriftlich versichert, dass er die Voraussetzungen für die
Gewährung des Entlastungsbetrages für allein Erziehende erfüllt.

Die Gemeinden sind verpflichtet, diejenigen Arbeitnehmer dem  Finanzamt
zu melden, auf deren Lohnsteuerkarte des Jahres 2004 bereits die Steuer-
klasse II eingetragen war und die keine entsprechende Erklärung abgeben.

Im Rahmen der Einkommensteuerveranlagung wird dann das Finanzamt
überprüfen, ob die Voraussetzungen für den Entlastungsbetrag im Veranla-
gungsjahr vorgelegen haben.

Betroffene Arbeitnehmer sollten alsbald bei ihrer Gemeinde die entspre-
chende Versicherung abgeben. Formulare für die Versicherung sind im
Einwohnermeldeamt erhältlich.

Das Ordnungsamt
informiert
über Parkmöglichkeiten im Innen-
stadtbereich anlässlich des 9. großen
Stifelfestes im Schloss Annaburg

vom 24.09. – 26.09.2004

– gesamter Marktbereich
– EDEKA-Parkplatz
– Schulhof
– Parkplatz in der

Otto-Heintze-Straße
– Parkplatz in der Gasse der

Torgauer Straße
– Parkplatz der Stadtverwaltung in

der Torgauer Straße
– Parkplatz in der Züllsdorfer

Straße am Tiergarten
– Parkflächen Bushaltestelle in der

Schloßstraße (außerhalb der
festgelegten Zeiten)

– Parkplatz in der Schloßstraße
– Parkplatz Amtshaus Markt
– Parkplatz der Annaburg

Porzellan GmbH in der
Torgauer Straße

Außerdem kann in allen Straßen ent-
sprechend der Beschilderung geparkt
werden.

B E K A N N T M A C H U N G
In diesem Jahr sind die Schöffen für die Periode ab 01.01.2005 zu wählen.
Dazu hat der Präsident des Landgerichtes Dessau die Anzahl der zu
wählenden Haupt- und Hilfsschöffen festgelegt. Die Zahl der in die Vor-
schlagsliste der Stadt Annaburg aufzunehmenden Personen wurde auf 8
bestimmt.

Die Vorschlagsliste wurde durch den Stadtrat in seiner Sitzung am 18.08.2004
bestätigt und liegt in der Zeit vom

15. bis 22. September 2004

zu den Sprechzeiten

Di 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Do 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

im Ordnungsamt der Stadtverwaltung Annaburg, Zimmer 1,
Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg zu jedermanns Einsicht aus.

Hauskrankenpflege
"Rund um die Uhr"
Tel.: (0 35 37) 21 22 36
Leiterin: Schw. Birgit Leipziger

• Häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Pflegevisite
• Pflegehilfsmittelverleih
• Hausnotruf
• Fußpflege

Hospitalstraße 21 · 06917 Jessen

DRK
Sozialstation

13.09. – 01.10.2004

Bethau
Annaburg – Jessener Straße

– Gertrudshof/Heidehof

04.10. – 15.10.2004

Purzien
Annaburg – Birkenweg

– Lebiener Straße

Abfuhrplan mobile
Abwasserentsorgung
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Standort Holzdorf 06926 Holzdorf, 26.08.2004
Der Standortälteste Flugplatz, An der B 187

Tel.: 03 53 89/86 - 30 50 / 51
Fax: 03 53 89/86 - 30 52

Schießwarnungen
für den "Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide"

1) Im Militärischen Sicherheitsbereich (MSB) der Annaburger Heide werden
folgende Gebiete zum Schießen im freien Gelände gesperrt:

Schießwarnung Nr. 38/04
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 20.09.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Di 21.09.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 22.09.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 23.09.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 24.09.04 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 39/04
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 27.09.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Di 28.09.04 07.30 – 17.30 Uhr A Nachtschießen

18.00 – 01.00 Uhr
Mi 29.09.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 30.09.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 01.10.04 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 40/04
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 04.10.04 keine Nutzung A
Di 05.10.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 06.10.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 07.10.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 08.10.04 keine Nutzung A

Schießwarnung Nr. 41/04
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 11.10.04 keine Nutzung A
Di 12.10.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 13.10.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 14.10.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 15.10.04 keine Nutzung A

2) Es ist verboten: – unbefugtes Betreten des Militärischen Sicherheitsbereiches;
– widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
– Berühren von Blindgängern – Achtung Lebensgefahr!

3) Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen dürfen den Militärischen
Sicherheitsbereich nur nach vorheriger Einweisung betreten bzw. befahren.

4) Vorsicht! Blindgänger, übende Truppen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und
getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr.

5) Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Holzdorf zu melden.
6) Für den Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide gilt grundsätzlich

Betrete- und Befahrverbot. Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist
darüber hinaus durch Schranken gesondert gekennzeichnet.

Im Auftrag
Geist, Oberstabsgefreiter

Die gute Pflege

für Sie stets zu Diensten

Häusliche Krankenpflege
Petra Schulze

Siedlung 24

• komplette Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher

Verordnung
• Urlaubsvertretung für Ihre Pflege-

person
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Pflegeeinsätze

06917 Jessen
(0 35 37) 21 79 60☎

Grippeschutzimpfung
2004

Wie in den vorangegangenen Jahren
wird auch in diesem Jahr die Grippe-
schutzimpfung zu Lasten der Kran-
kenkassen durchgeführt.

Patienten die nur deswegen den Haus-
arzt aufsuchen und sich nur Grippe-
schutzimpfen lassen, brauchen für die-
se Leistung keine Praxisgebühr
entrichten, sollten aber noch kurative
(andere) Leistungen erfolgen, muss –
wenn keine Befreiung vorliegt – die
Praxisgebühr entrichtet werden.

Gaststätte „Müller“
 in Groß Naundorf lädt ein zur

 Oldie-Diskothek

mit „Royal“

am 25.09.2004        Beginn: 20.00 Uhr
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✂

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
September/Oktober 2004

Dienstbereich Annaburg – Prettin
14.09.04 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
15.09.04 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
16.09.04 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
17.09.04, 13.00 Uhr
bis 20.09.04, 7.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63

20.09.04 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
21.09.04 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
22.09.04 ab 13.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
23.09.04 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
24.09.04, 13.00 Uhr
bis 27.09.04, 7.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04

27.09.04 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
28.09.04 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
29.09.04 ab 13.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
30.09.04 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
01.10.04, 13.00 Uhr
bis 04.10.04, 7.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63

04.10.04 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
05.10.04 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
06.10.04 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
07.10.04 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
08.10.04, 13.00 Uhr
bis 11.10.04, 7.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12

11.10.04 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
12.10.04 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
13.10.04 ab 13.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12

Änderungen vorbehalten, diese werden in der Tagespresse aktualisiert!

Achtung!   Ausschneiden!   Achtung!   Ausschneiden!   Achtung!

Für die Geschenke,
die ich anlässlich meines

Schulanfanges
von nah und fern in großer Vielzahl
erhalten habe, bedanke ich mich,
auch im Namen meiner Eltern, auf
das Herzlichste!

Anna-Lisa Fichte
Annaburg, im August 2004

✾ ✾

✾ ✾

Dienstleistungen Hennig
Lindenstraße 3
06922 Prettin
Tel.: 03 53 86/2 26 12

FEDERBETTEN
reinigen und

umarbeiten

Liebe Petra,
Zu deinem

50. Ehrentag
gratulieren wir dir
recht herzlich.

Dein Mann Hans,
Deine Kinder Andreas,
Anja, Daniel und Ines
Annaburg, im September 2004

Wir vermieten
in Annaburg
und Prettin

modernisierte Zwei-, Drei-
und Vierzimmerwohnungen,

Dachgeschosswohnungen.

Anfragen richten Sie bitte an die

Wohnungsgenossenschaft
Annaburg-Prettin e. G.
Züllsdorfer Straße 34

06925 Annaburg
Tel. (03 53 85) 2 05 03
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MÜLLABFUHR-
TERMINE

Annaburg
Altpapier 16.09.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte) 16.09., 14.10.
Bio-Abfall 23.09., 07.10.
Restmüll 23.09., 14.10.

Bethau
Altpapier 17.09.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte) 17.09., 15.10.
Bio-Abfall 23.09., 07.10.
Restmüll 23.09., 14.10.

Groß Naundorf
Altpapier 29.09.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte) 29.09.
Bio-Abfall 23.09., 07.10.
Restmüll 23.09., 14.10.

Kolonie
Altpapier 29.09.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte)  29.09.
Bio-Abfall 23.09., 07.10.
Restmüll 23.09., 14.10.

Gertrudshof
Altpapier 29.09.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte)  29.09.
Bio-Abfall 22.09., 06.10.
Restmüll 22.09., 13.10.

Löben-Meuselko
Altpapier 30.09.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte)  30.09.
Bio-Abfall 24.09., 08.10.
Restmüll 24.09., 15.10.

Premsendorf
Altpapier 30.09.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte)  30.09.
Bio-Abfall 24.09., 08.10.
Restmüll 24.09., 15.10.

Purzien
Altpapier 29.09.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte)  29.09.
Bio-Abfall 22.09., 06.10.
Restmüll 22.09., 13.10.

Fundbüro

1 Handy
zu erfragen

im Einwohnermeldeamt
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Das eigene Haus ist mehr als ein Dach überm Kopf. Viel Geld und Zeit
- und auch Liebe - ist hier investiert worden. Darum ist eine gute
Versicherung des Wohnhauses unverzichtbar. Standard ist der Schutz
gegen Feuer, Leitungswasser, Sturm und Hagel. Die neue WohnhausPLUS
von der ÖSA bietet ohne Aufpreis weitere Extras. Die zusätzliche
Absicherung gegen Elementarschäden ist möglich.

Ihre preisgünstige Wohngebäudeversicherung erhalten Sie hier:

Neu!! Einkellerungskartoffeln im 25-kg-Sack 6,95

• Vitakraft-Kräcker, f. Nager

2er-Pack     0,99 E

• Florideal Pflanzenerde
60-l-Sack 2,99 E

BayWa BHG
Bau & Gartenmarkt
Gärtnerstraße 5
06925 Annaburg
Telefon (03 53 85) 2 02 66
Telefax (03 53 85) 2 09 72

Ihr Partner vom Fach

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

BayWa

BayWa Bau & Gartenmarkt

Unsere Angebote für Sie:

• Noblesse Hundefutter
15-kg-Sack 12,99 E

• Noblesse Katzenfutter
5-kg-Sack    6,49 E
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Hallo, liebe Radwanderfreunde!
Mit dem Rad durch
die "Glücksburger Heide"
Es ist wieder soweit, am 18. und
19. September 2004 findet der dies-
jährige RAWATA statt. Radwanderfreunde haben inzwischen das dritte Wo-
chenende im September fest gebucht. Dann werden die Drahtesel flott gemacht
und die Kette geölt. Wenn Sie ganz sicher sein wollen, können Sie natürlich auch
unseren extra RAWATA-Check vom Fahrrad Klöpping in Annaburg noch schnell
vom 14.09. bis 17.09.04 nutzen.

Gestartet wird am Sonntag, dem 19. September, zwischen 9 und 10 Uhr an den
vorgegebenen Startpunkten. Für die Annaburger kann am Tennisplatz die Tour
durch die Heide beginnen. Die nötigen Teilnehmerkarten sind vorher bei
Intersport Klöpping in Jessen und Annaburg oder aber am RAWATA-Sonntag
direkt an den Startpunkten für 2 Euro zu erwerben.

An den Stempelpunkten erwarten die Teilnehmer neben der Registrierung auch
kulturelle Überraschungen, flüssige und feste Gaumenfreuden sowie lustige
Spiele mit tollen Preisen.

Um spätestens 14 Uhr ist das Ziel "Haus am Wald" zu erreichen. Mit mindestens
drei Stempeln auf der Karte kann man am großen RAWATA-Finale kostenlos
teilnehmen. Dies beginnt mit dem Radiosender MDR1 Radio Sachsen-Anhalt mit
einer Gute-Laune-Party unter dem Motto "Bleiben Sie glücklich!" Das Gute-
Laune-Orchester und zahlreiche bekannte Stars der deutschen und internatio-
nalen Musikbranche wie Tina York, Fancy, Veronika Fischer, No Limit, Schau-
orchester Ungelenk und die Gute-Laune-Dancer lassen einen tollen und
unterhaltsamen Abschluss des siebenten Radwandertages erwarten.

Mega Kicker
Wem das nicht genug ist, kann auch schon einen Tag vorher beginnen. Am
Samstag, dem 18.09.2004, können alle Mega-Kicker-Freunde beim "Mega-Kik-
ker-Event 2004", dem sogenannten Riesen-Tischfußball, ab 15 Uhr teilnehmen.
Mitmachen können alle, die ein Team auf die Beine stellen, egal ob Freizeitsport-
verein oder Hausgemeinschaft. Die Mannschaften bestehen aus je einem
Torwart und vier Feldspielern. Dazu gibt's Disco-Musik von der Showbühne, für
die kulinarische Betreuung ist ebenso gesorgt. Der Eintritt zum Mega-Kicker-
Event 2004 kostet 5 Euro, die Teams sind kostenlos dabei.

Warm-Up-Party
Um 19 Uhr steigt die Warm-Up-Party.
Erwartet werden unter anderem Kom-
ponist und Sänger G. G. Anderson und
das Alpentrio Tirol aus Naustift im
Stubaital, die garantiert für ausgelas-
sene Stimmung und gute Unterhal-
tung sorgen. Karten für die Warm-Up-
Party gibt's im Vorverkauf bei Inter-
sport Klöpping für 9 Euro,
an der
Abendkasse
ab 17 Uhr
kosten
die Tickets
10 Euro.

Mit dem Rad durch die
Glücksburger Heide

M. u. T.: Christoph Purtscheller/Mario
Wolf/Franz Brachner

Mit dem Rad durch die
Glücksburger Heide,
voller Schwung auf den
Himmelsberg hinauf.
Denn im dritten Wochenende
im September,
strampeln wir uns mal den Stress
des Alltags raus.

Mit dem Rad durch die
Glücksburger Heide,
wenn sie rundherum
in voller Blüte steht.
Mit dem Rad durch
die Glücksburger Heide,
komm auch du,
hier gibt's für jeden einen Weg.

Es fahr'n durch Wiese, Wald
und Sonnenschein,
mit dem Rad die Leut' ins Glück hinein.
Und gegen Jessen meinen viele dann,
dass man den Rest der Welt
vergessen kann.

Wir radeln in den Tag,
und wer drei Stempel hat,
räumt vielleicht bei der Tombola
groß ab.

Ref.:

Es steht für jeden etwas am Programm,
dass man mit Kind und Kegel
kommen kann.
Und unser Fanclub, der ist mittendrin,
"Da sind se – da war'n se" nennt man ihn.

Ja, zwischen Start und Ziel,
da tut sich ziemlich viel;
da pfeift schon mal die Luft
durch das Ventil.

Ref.:
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Günthers Glossen
im Kitzig-Kunstkalender
Präsentationsveranstaltung im
Amtshaus Annaburg
Zwischen 1996 und 2003 hat der Axie-
ner Journalist Lothar Günther in der
Lokalausgabe der Elbe-Elster RUND-
SCHAU in schöner Regelmäßigkeit un-
ter dem Titel "Übrigens" seine Randbe-
merkungen zu den Skurrilitäten des
Alltags veröffentlicht. Die kurzen Tex-
te waren mal lustig, mal besinnlich,
oft nachdenklich stimmend oder auch
ironisch gefärbt und fanden eine in-
teressierte Leserschaft. Zu diesen
Mini-Feuilletons hat nun der Anna-
burger Porzellandesigner Gerhard
Schumacher-Kitzig Grafiken und far-
bige Bildminiaturen geschaffen und
alles auf 53 Blättern in einem Jahres-
Wochenkalender für 2005 vereinigt.

Dieser attraktive Wandkalender wur-
de erstmals zum diesjährigen Jesse-
ner Schul- und Heimatfest öffentlich
präsentiert.

Am Freitag, dem 17.09.2004, 19.00
Uhr wollen die Autoren das kleine
Werk dann im Annaburger Amtshaus
vorstellen.

Hier wollen die Kalendermacher auch
mit den Besuchern ins Gespräch kom-
men, Gerhard Kitzig wird dabei eine
kleine Präsentation seiner bildnerischen
Werke bieten, und Lothar Günther liest
aus den "Übrigens"-Texten sowie aus
unveröffentlichter Prosa. Musikalisch
begleitet wird die Präsentation von jun-
gen Musikern der Jessener Musikschule.

Im Anschluss kann der Kalender, der
eine Größe von 32 mal 23 Zentimeter
hat und nur in einer limitierten und
handnummerierten Auflage von 300
Exemplaren erscheint, auch käuflich
erworben werden.

Der Preis liegt bei 15,00 Euro. Bestel-
lungen sind auch unter der Telefon-
nummer 03 53 86/2 34 24 möglich.

Kalender-Präsentation

Am Freitag, dem 17. September

um 19.00 Uhr im Amtshaus in

Annaburg

Ich bin jetzt
ein Schulkind
und möchte mich
bei allen bedanken,
die mir mit
Glückwünschen und
Geschenken zur

Einschulung
Freude bereitet haben.

Andrea Matzke
Bethau, im August 2004

Angebote
VerlosungHolzmarktfestam 25.09.2004Verkostungu.v.m.

SuchenweiblicheHolzfach-verkäuferin(Teilzeit, ab 2005)



Annaburger Nachrichten Nr. 09/04 vom 14.09.2004 11

Einladung zum

9. Stifelfest
vom

24.09. – 26.09.2004
Der Annaburger Fremdenverkehrsver-
ein lädt wieder herzlich zum Stifelfest
ein, das wie schon angekündigt, dies-
mal schon im September stattfindet.
Wir hoffen, dass durch die Vorverle-
gung die Aussichten auf günstiges
Wetter größer sind.

Auch in diesem Jahr arbeiten wir wie
schon beim letzten Fest mit dem "Ver-
ein Brauchtumspflege Mecklenburg-
Vorpommern" zusammen. Dieser Part-
ner hat bewiesen, dass ein sehr
umfangreiches hochwertiges Pro-
gramm bei günstigen Eintrittspreisen
geboten werden kann. Das diesjähri-
ge Stifelfest bietet eine Vielzahl an
Höhepunkten. Eine besondere Attrak-
tion sind die ritterlichen Reiterkämpfe
auf dem Festplatz zwischen der Se-
kundarschule und dem Schloss.
Stifel war auch ein bedeutender Ma-
thematiker, deshalb findet in der Se-
kundarschule am 23.09.2004 ein Ma-
thematikwettbewerb für die 7. und 8.
Klassen statt.

Eintrittspreise zum Fest

– Erwachsene zahlen 5,00 € € € € € und kön-
nen mit dieser Karte auch am 2. Tag
auf den Festplatz.

– Kinder von 6  bis 16 Jahren zahlen
2,00 €€€€€ und können damit ebenfalls
an beiden Tagen das Fest besuchen.

– Kinder unter 6 Jahren haben freien
Eintritt.

– Die Veranstaltungen am Freitag kön-
nen eintrittsfrei besucht werden.

Der Fremdenverkehrsverein "Annabur-
ger Heide" e. V. lädt herzlich ein.

P. Burckhardt
Vereinsvorsitzender

KOMMT ZUM 9. STIFELFEST

VOM 24. – 26. SEPTEMBER 2004!
Freitag, 24. September
16.00 Uhr Marktbeginn, historische Tavernen und Musikanten laden ein
20.00 Uhr Blank – Rockband aus Berlin
21.00 Uhr Hypnoseshow
22.00 Uhr Blank – Rockband aus Berlin

Sonnabend, 25. September
10.00 Uhr "Wecken der Annaburger" – Eröffnungsspektakel mit Gauklern,

Rittern und Böllerschüssen vor dem Schloss
10.30 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister
11.00 Uhr Gemüsetheater
11.30 Uhr Excalibur – spektakuläre Ritterkämpfe
12.00 Uhr Der Kasper und das Gespenst – Theaterstück
12.30 Uhr Wikingerkämpfe
12.30 Uhr Traumfänger mit Masken- und Stelzentanz
13.00 Uhr Ritterturnier auf der Stechbahn, Katapultschießen
13.15 Uhr Kelvin Kalvus – Magier der tanzenden  Kugeln
14.00 Uhr Excalibur – spektakuläre Ritterkämpfe
14.30 Uhr Pastor Stifel verkündet den Weltuntergang – Spektakel
15.00 Uhr Cocolorus Diaboli – Mittelalterband
16.00 Uhr Excalibur – spektakuläre Ritterkämpfe
16.30 Uhr Traumfänger mit Masken- und Stelzentanz
17.00 Uhr Wikingerkämpfe
17.30 Uhr Kelvin Kalvus – Magier der tanzenden  Kugeln
18.00 Uhr Ritterturnier auf der Stechbahn
19.00 Uhr Aikidotanz
19.30 Uhr Dracula – Mysterienspektakel der böhmischen Raubritter
20.00 Uhr Cocolorus Diaboli – Mittelalterband
23.00 Uhr Feuershow

Sonntag, 26. September
10.00 Uhr Marktbeginn
11.00 Uhr Gemüsetheater
11.30 Uhr Excalibur – spektakuläre Ritterkämpfe
12.00 Uhr Der Kasper und das Gespenst – Theaterstück
12.00 Uhr Wikingerkämpfe
12.30 Uhr Traumfänger mit Masken- und Stelzentanz
13.00 Uhr Ritterturnier auf der Stechbahn, Katapultschießen
13.15 Uhr Kelvin Kalvus – Magier der tanzenden  Kugeln
14.00 Uhr Excalibur – spektakuläre Ritterkämpfe
14.30 Uhr Cocolorus Diaboli – Mittelalterband
15.00 Uhr Wikingerkämpfe
16.00 Uhr Pastor Stifel verkündet den Weltuntergang – Spektakel
16.30 Uhr Dracula – Mysterienspektakel der böhmischen Raubritter
17.00 Uhr Ritterturnier auf der Stechbahn
17.00 Uhr Traumfänger mit Masken- und Stelzentanz
17.30 Uhr Kelvin Kalvus – Magier der tanzenden  Kugeln

Neuer Service!
WOHNMOBILE

Vermietung
Ronald Richter

Prettin • Lindenstraße 9
Tel.: 03 53 86/2 35 33



Wir e. V. – Landfrauen
helfen sich selbst

Treff für arbeitssuchende Frau-
en und junge Mädchen
 in Annaburg informiert

Wir bieten Ihnen Hilfe an:

• beim Anfertigen von Bewerbungs-
mappen

• bei der Nutzung des Internets zur
Auffindung der aktuellsten Stellen-
angebote aus unserer Region und
bundesweit

• beim Erstellen des Bewerberprofiles
für das Internet

Wir führen regelmäßig Kreativvor-
mittage oder –nachmittage durch, wo
jeder herzlich eingeladen ist.

Es finden regelmäßig Informations-
veranstaltungen zu aktuellen Themen
statt.

Für unsere kleinen Mitstreiter haben
wir die Spiel- und Tauschbörse täg-
lich geöffnet.

Das Wir e.V. Team lädt
wieder alle Kreativköpfe,

Kinder und Jugendliche für
folgende Veranstaltungen im

September/Oktober ein:

01.09.04 – 30.09.04, ab 9.00 Uhr
Aktuelle Stellenangebote aus

Internet

01.09.04 – 30.09.04, ab 9.00 Uhr
Spielzeugtauschbörse

16.09.04, 13.00 – 16.00 Uhr
Kreativer Nachmittag für alle

22.09.04, 09.00 – 12.00 Uhr
Kreativer Vormittag

30.09.04, 13.00 – 16.00 Uhr
Kreatives Basteln für jedermann

05.10.04, 09.00 – 12.00 Uhr
Internetfrühstück

Unsere Veranstaltungen finden statt:

Kindertagesstätte Annaburg
linker Eingang,  II. Etage
Otto–Heintze–Straße 26

Ihr Wir e. V.-Team
Tel. Annaburg 3 13 95

Öffnungszeiten:
Mo. 7.00 – 16.00 Uhr
Di. 8.00 – 18.00 Uhr

Mi. 8.00 – 16.00 Uhr
Do. 8.00 – 18.00 Uhr
Fr. 7.00 – 14.45 Uhr
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DANKSAGUNG

In Liebe nahmen wir Abschied von

Herbert Lange
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns

durch stillen Händedruck, herzlich geschriebene Worte, Blumen und Geld-
spenden entgegengebracht wurden, sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn unseren herzlichen Dank. Ein besonderer Dank gilt
Dr. Maler, Herrn Korschat, Herrn Nichtitz und Familie Wille sowie den Schwe-
stern des DRK für die entgegengebrachte Hilfe.

Deine Erika
Annaburg, im Juli 2004 nebst Angehörige
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SSeerrvviiccee TTeeaamm
BAD & HEIZUNG

06917 Klöden
Dorfstraße 28

Tel. 03 53 88/2 03 45

Anett Grau und Volker Gebur GbR

www.bad-und-heizung-serviceteam.de

Stets zu
Ihren

Diensten!

Wer sucht für seine Kinder ab 5 Jahre eine außergewöhnliche, kosten-
günstige, sportliche Freizeitgestaltung?

Wir bieten wöchentliche Trainingsmöglichkeiten; Teilnahme an Wett-
kämpfen mit Siegerchancen nicht ausgeschlossen.

Wer wissen möchte, was Rahmenstand, Dornenstand und Reitstand
ist, meldet sich mittwochs ab 16.00 Uhr in der Turnhalle an der Post in
Annaburg.

Die Trainer
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Der billigste Containerdienst

Kersten-Containerdienst

☎        03 53 86/6 01 11

➽ Abriss-Transportleistungen
➽ Verkauf von Sand, Kies, Splitt, Erde, Betonrecycling
➽ Annahme von Pappe, Papier, Schrott, Metallen, Bauschutt,

  Holz, Baumischabfälle

OKTOBERFEST AN DER RIEKE

IN PREMSENDORF

am Freitag, dem 24.09.2004
Disco mit Disco Team 99

Beginn: 21.00 Uhr

am Sonntag, dem 26.09.2004
Frühschoppen mit den Züllsdorfer

Blasmusikanten

Spiel, Spaß und Gaudi
Beginn: 10.00 Uhr Eintritt: 4,00 Eur

Es lädt ein der
Kulturverein Premsendorf e. V.

Vormerken Vormerken Vormerken

5. Annaburger Countryfest
am 16. Oktober 2004 im Gasthaus

"Goldener Ring" in Annaburg
Livemusik mit der Countryband

 "Claudy Blue Sky"

Natürlich warten auf euch einige
Überraschungen.

Alle Freunde der Countrymusik sind
dazu recht herzlich eingeladen.

Beginn: 20.00 Uhr Einlass: 19.00 Uhr

Der Vorstand

In diesem Zusammenhang möchten
wir informieren, dass demnächst ein

Grundkurs angeboten wird.
Interessenten melden sich bei Lutz
Schikowski, Tel.: (03 53 85) 2 10 13.

Porzellan-Café Annaburg
KABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETTKABARETT

am  29. Oktober 2004
Beginn: 19.30 Uhr · Eintritt: 12,50 Euro

Kartenreservierung unter Tel.: 03 53 85/3 21 34
Reservierte Karten sind innerhalb von
14 Tagen nach Bestellung abzuholen!

Wir behalten uns das Recht vor, die Veranstaltung
bei zu geringer Teilnahme abzusagen.

die „Reisszwecken“ mit ihrem
Programm Kurgemütlich

TravestieTravestieTravestie
mit Witz und Charme

Sweet Diva & Stargast
Miss Chantal

am  8. Oktober 2004
Beginn: 19.30 Uhr · Eintritt: 12,50 Euro

Grundstück 744 m2

in Annaburg, Ulmenstraße
zu verkaufen.

Zwecks Besichtigung oder
telefon. Rückfragen

unter
(03 53 85) 2 18 01
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REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste
Ausgabe 2004 der Annaburger Nachrichten,
welche am 12.10.2004 erscheint, ist

Dienstag, der 05.10.2004.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtverwaltung

   Annaburg
Redaktion: Redaktionskollegium

   der Stadtverwaltung
   Annaburg,
   Tel. (03 53 85) 7 02 29

Ansprechpartner: Frau Krüger
Gestaltung, Satz, Druck:

Druckerei "Elbe-Elster-Anzeiger",
Annaburger Str. 2, 06917 Jessen,
Telefon: (0 35 37) 26 40 23

Übernahme von Anzeigenentwürfen nur
nach vorheriger Rücksprache. Für die Rich-
tigkeit telefonischer, mündlicher oder hand-
schriftlicher Aufträge übernimmt der Verlag
keine Gewähr.

Die veröffentlichten Zuschriften von Pri-
vatpersonen und Vereinen geben die Mei-
nung der Einsender wieder, nicht unbe-
dingt die der Redaktion. Alle Einsendungen
sollten sachlich richtig sein. Anonyme Zu-
schriften werden nicht veröffentlicht.

Gastgeber holten
den Pokal
Am 28.08.2004 fand das erste Sport-
fest der Freiwilligen Feuerwehr Kolo-
nie statt und wurde ein voller Erfolg. 3
Mannschaften der Feuerwehren so-
wie eine Dorfmannschaft aus Kolonie
kämpften beim Volleyball um den Sieg.
Die FFw Kolonie siegte vor der Dorf-
mannschaft, gefolgt von den Mann-
schaften "Erfahrung" und "Elite" aus
Annaburg.

Beim Feuerwehrstiefelweitwurf sieg-
ten Ronny Müller, Helga Thäle, Benja-
min Herrmann und Erik Fieseler. Doch
es wurde nicht nur gekämpft. Von den
Frauen der Feuerwehr gab es Kaffee
und Kuchen und der Gastwirt der "Grü-
nen Tanne", Manfred Strauch, hatte
nicht nur das Gelände zur Verfügung
gestellt, sondern er bewirtete auch
die Spieler und Zuschauer.

Karl-Heinz Mehr, Wehrleiter, bedank-
te sich bei allen Beteiligten und versi-
cherte, dass im nächsten Jahr wieder
um den Wanderpokal gekämpft wird.
Denn warum soll man "gemeinsame
Einsätze" nicht mal in lockerer Runde
veranstalten.

Fruchtgenuss aus dem eigenen Garten …

An alle Obstbauern und Kleingärtner!
Wir kaufen Ihre Äpfel auf, verarbeiten sie wahlweise zu Lohnmost.
Entsprechend der von Ihnen abgegebenen Menge können Sie den Apfelsaft
sofort mitnehmen.

Die Annahme erfolgt ab 30.08.2004

Montag – Freitag von 16 bis 20 Uhr
Samstag von 9 bis 12 Uhr

Aufkaufstelle:

Familie Bauer
Rosenweg
06925 Annaburg
Tel.: 03 53 85/2 22 34

ANZEIGE

LIBEHNA
FRUCHTSAFT GMBH

RAGUHN

Äpfel-
Annahme

Vermiete
in Annaburg

ab 01.12.2004
eine kl. Wohnung

mit 36 m2

Telefonisch zu erfragen unter

(0 35 37) 2 01 70
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Sportverein Rot-Weiss Seyda

"Volkswandertag als Erlebniswanderung in Seyda"
Am Sonntag, dem 17. Oktober 2004, wird in Seyda ein Erlebnistag "Wandern"
durchgeführt.

Alle Wanderfreunde werden zur Teilnahme herzlich eingeladen.

Treffpunkt: 9.30 Uhr, Gaststätte "Schützenhaus" in Seyda

Die Wanderung führt durch die "Glücksburger Heide" und die Wanderstrecke
beträgt insgesamt 14,5 km.

Alle Teilnehmer erhalten einen Wandergroschen.

Richter, Wanderleiter

"Das war wie in alten Zeiten!"
Haben Sie diese Äußerung in letzter Zeit gedacht oder sogar ausgesprochen?
Die Heimbewohner des DRK Altenpflegeheimes in Annaburg haben es getan,
da sie durch die Tanzgruppe "Kesse Sohle" in die Zeit der 40er und 50er Jahre
zurück versetzt wurden.

Die Kleider und Melodien waren den älteren Menschen vertraut. So das mancher
von ihnen leise mitsang und in Gedanken mittanzte.

Die Mitarbeiter des Pflegeheimes danken im Namen der Heimbewohner der
Tanzgruppe für diesen schönen Nachmittag.

Sabine Schmidt
Begleitender Dienst

Frauen unterwegs
Gestern – Heute und Morgen

Herzliche Einladung
zum 19. September 2004
nach Bethau
Vor 30 Jahren fand das erste Kreis-
frauenhilfstreffen in der Bethauer Kir-
che statt.

Das wollen wir feiern und uns begeg-
nen unter dem Thema:

Frauen unterwegs – Gestern – Heute
und Morgen

14.00 Uhr Festgottesdienst
in der Kirche mit Propst
Kasparick, Predigt
und Mitgliedern der
"Capella Wittenbergensis"
danach Kaffee und Kuchen,
Interviews,
Volksliedersingen,
Bilder aus früheren Zeiten

PS: Wer Fotos o. a. von früheren
Frauenhilfstreffen oder anderen Hö-
hepunkten der Frauenarbeit besitzt,
bringe diese bitte mit oder schicke sie
vorher schon an Prädikantin

Sabine Schmidt
06922 Bethau
Dorfstraße 21 a
Tel.: 03 53 86/2 35 23

zwecks Gestaltung einer kleinen Aus-
stellung.

Bitte die Bilder mit Namen
versehen – sie kommen
so garantiert zurück!

1. Bethauer
Nachtwanderung
Am Freitag, dem 13. August 2004,
wurden in Bethau die Gespenster
gejagt. Nicht nur die jüngsten Bet-
hauer Einwohner, sondern auch
zahlreiche ältere Bürger machten
sich nach dem gemeinsamen Gril-
len mit Taschenlampen auf zum
Badeteich. Dieser musste umrun-
det werden, wobei so manch gru-
seliges Geräusch erklang oder ge-
spenst ische Wesen zu sehen
waren. Den Teilnehmern hat der
nächtliche Spaziergang viel Spaß
bereitet und die Kinder waren stolz
auf ihre Urkunde, die ihnen Mut
und Tapferkeit bestätigte.

Allen Helfern und vor allem den
gespenstischen Mitwirkenden ein
großes Dankeschön.

S. Matzke
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Tolle Stimmung beim Siedlerfest
Der Siedlerverein möchte sich bei allen genannten und nicht genannten Spon-
soren bedanken. Gemeinsam mit ihnen konnten wir auch in diesem Jahr unser
Fest gestalten.

Bei kostenlosem Kaffee und Kuchen wurden Anekdoten ausgetauscht. Die
Bastelstunde für Kinder kam sehr gut an. Dafür stellte sich der Verein "Wir  e. V.
– Landfrauen helfen sich selbst" aus Jessen zur Verfügung.

Am Abend spielte die Disko "Phönix" zum Tanz auf. Zu später Stunde tanzten die
Puppen! Eine Puppenspielertruppe sorgte dafür, dass die Lachmuskeln etwas
zu tun hatten. Zu früher Stunde klang der Tanzabend aus.

Am Sonntag, dem 01.08.2004, mussten die Vereinsmitglieder nach 2 Stunden
Schlaf wieder aus den Federn.

Der Schweinitzer Spielmannszug weckte die Siedler. Danach wurde die große
Tombola eröffnet.

Den Hauptpreis, ein Elektroroller, gewann Achim Deutsch. Beim Freibier und
Leckeres vom Grill sowie Erbsen aus der Gulaschkanone kamen wieder viele
Gäste.

Fazit: 10 Jahre Siedlerverein, es war ein gelungenes Fest und alle Gäste aus nah
und fern waren vollen Lobes.

Auch ein Dankeschön den Siedlerfrauen, welche wieder fleißig Kuchen gebak-
ken haben.

Siedlerverein, Ilona Andres

Ein herzliches Dankeschön
an alle Sponsoren
Dank aller Sponsoren konnten wir auch in
diesem Jahr das Siedlerfest gestalten.

Da wir nur ein kleiner Verein sind, freu-
en wir uns über jede kleine Spende.

Für die Geldzuwendungen bedanken
wir uns bei:

Spedition Peter Auch – Günter Kerz –
Stadtverwaltung Annaburg – Fa. Köp-
pe – EDEKA Höhne – Fahrschule Letz
– Dachdecker Schräpler – Bestattungs-
institut Korschat, Inh. Nadine Lehnert
– Fristo Annaburg – Fußpflege Weise
– Praxis f. Physiotherapie Milbrand,
Arzberg – Dr. Helling

Für die Präsente der Tombola bedan-
ken wir uns bei:

Autohaus Toni Roedler – Bäckerei Kö-
pernick – Natürliches Schenken, K.
Guteworth – Sportlerheim Waldgast-
stätte – Volksbank Elsterland eG An-
naburg – Fristo Annaburg – Apotheke
Annaburg – Buchhandel Pischel –
Abwasser- und Gülletechnik Juraschek,
Kolonie – Quinque, Andrea – Bürobe-
darf Thomschke – Porzellanwerk An-
naburg – Erwin Hanke – Agentur Quel-
le – Textilhaus Becker – Fleischerei
Walter – Fa. Klöpping – Gärtnerei Riech
– Fotohaus Schmidt – Bay Wa Anna-
burg – Friseur Karina – Hoffmanns Blü-
tenzauber – Uschi Bauer – Herbert Noa
– Ilona Andres

Nochmals danken wir dem Schweinit-
zer Spielmannszug, den fleißigen Bäk-
kerinnen aus der Siedlung, den Anwoh-
nern der Siedlung, welche gesponsert
haben und unseren zwei Wachmännern,
welche sich überraschend auch als
Raumpfleger betätigt haben.

Siedlerverein
Ilona Andres

Museum Annaburg sucht
ständig:
– Spielzeug bis 1950 zur Gestaltung

einer erneuten Ausstellung
– Klassenfotos
– alte Fotos und Gegenstände vom

Schloss, von Kirchen, Gaststätten,
Tankstellen, Schulen, Forsthäusern
und anderen geschichtlich interes-
santen Gebäuden

Fotos und Gegenstände
– der Kolonie Zschernik
– der Betriebe und Landwirtschaften

erein für Heimatgeschichte

– von alten Annaburger Handwerkern
und Geschäftsleuten

– aus dem Alltagsleben unseres Or-
tes (z. B. Feste, Feiern, Tanz)

– aus der Zeit des Kaiserreiches und
der Zeit bis 1950, speziell 1944/45

– zu Kriegsgefangenen
– zur sowjetischen Besatzung
– zu Umzügen, Demonstrationen und

Aufmärschen
– zu Kultur, Sport und Vereinswesen

Weiterhin suchen wir:
– alte Postkarten von Annaburg und

Orten der Umgebung
– alte Zeichnungen und Annaburger

Zeitungen
– alte Geschäftsreklame

Ansprechpartner:
Frau Waltraud Meißner
Stadtbibliothek, Tel.: 2 12 05
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Neuhäuser waren wieder toll drauf!
Tolles Wetter, tolle Stimmung, gut gelungene Veranstaltungen

Angefangen haben wir mit der Disco Freitagabend. Sören Dietze, der Veranstal-
ter dieses Abends, sponserte ein Faß Freibier. Das war ruckzuck alle.

Am Sonntag, dem 4. September, hatten die Kinder ihren Tag. Ab 11.00 Uhr
ging es los.

ANZEIGE

Apothekenübergabe
Zum 30. September 2004 beende ich die Pacht der
Schloß-Apotheke Annaburg und übergebe die Apotheke
an Herrn Apotheker Daniel Helbing.

Für das mir entgegengebrachte Vertrauen in den
vergangenen Jahren danke ich allen Kunden und Patienten.

Für die vertrauensvolle Zusammenarbeit danke ich den Ärzten und ihren
Mitarbeitern sowie den Mitarbeitern des Altenpflegeheimes Annaburg.

Meinen Mitarbeitern danke ich für ihre stete Zuverlässigkeit.

Meinem Nachfolger, Herrn Apotheker Daniel Helbing, wünsche ich erfolgreiche Arbeit
und eine gute Zusammenarbeit mit den Arztpraxen und dem Altenpflegeheim.

Apothekerin Birgit Huth

Apothekenübernahme
Ab 1. Oktober 2004 übernehme ich die Schloß-Apotheke.

Ich danke Frau Apothekerin Huth für ihre ausgezeichnete Tätigkeit im Dienste
der Patienten.

Ich würde mich freuen, wenn Sie auch mir Ihr Vertrauen entgegenbringen.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Sonnabend 8.30 – 11.30 Uhr

Telefon: 03 53 85/2 02 19, Fax: 03 53 85/2 03 16

Apotheker Daniel Helbing

Bedanken möchten wir uns besonders
bei Frau Kühn und der Chorleiterin
Frau Walter mit dem Chor der Grund-
schule Annaburg, sie sind kurzfristig
eingesprungen, mit einem tollen Pro-
gramm. Tim Domnowski hat auch kurz-
fristig sein Können gezeigt. Die Tanz-
gruppe vom Freizeittreff
Jessen–Annaburg rundete das Pro-
gramm perfekt ab. Als Dankeschön
gab es von uns, Süßigkeiten, Knab-
bergebäck, Getränke und Bratwurst
oder Bockwurst zur Wahl.

Vielen Dank an alle Mitwirkenden.

Ab 11.00 Uhr begann auch das Schie-
ßen. Am Sonntagnachmittag wurden
die Sieger ermittelt.

Herren
1. Roland Reichenbach 34 P.

(nach stechen 1 Punkt mehr)
2. Ingo Heinrich 34 P.
3. Steffen Kassuba 33 P.

Kinder
1. Erik Weißenborn 33 P.
2. Ulricke Mönche 32 P.
3. Jessica Anders 24 P.

Glücksscheibe
Erwachsene:
Roland Reichenbach 140 P.

Kinder:
Jessica Anders 55 P.

Herzlichen Glückwunsch!

Um 14.00 Uhr starteten die Volley-
ballspieler. Die Annaburger Mon-
days, die Löbener und Schweinitzer.
Je 1 x Herren und 1 x Damen.

1. Platz hatten
Herren – Mondays Annaburg
Damen – Frauen Löben

Pokale wurden erstmalig von unse-
rem Verein gesponsert.

Vielen Dank für euren Einsatz!

Gleichzeitig begannen die Kinder-
spiele. Kletterstange, Sackhüpfen, Ei-
erlauf, Tauziehen, Strickleiter laufen
und die Hüpfburg standen bis 17.00
Uhr auf dem Programm. Zwischen-
durch wurden Kakao, Pfannkuchen,
Limonade und Süßigkeiten, außer den
Preisen ausgegeben.

Ab 20.00 Uhr gab es dann Live-Mu-
sik mit einem Duo aus Herzberg.

Die Musik war gut gemischt, es war
für alle was dabei. Die Veranstal-
tung war gut besucht.

Am Sonntag, dem 5. September, gin-
gen wir dann in das Finale. Zum Wek-
ken fuhren die Seydaer Musiker mit
D. Schurig seinem Kremser durch die
Neuhäuser. Ihre Ständchen kamen

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von mei-
ner lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma und
Schwester

Anna Losensky
      * 26.10.1924           † 17.07.2004

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Danke sagen wir der Praxis Dr. Müller, dem Blumenpavillon Thalheim, dem
Bestattungsinstitut Korschat, Herrn Bretfeld und dem Gasthof Dietze.

In stiller Trauer
Eva und Heinz Ackermann
Silke, Christian und Simon
Kerstin, Remo und Anne
Geschwister
Marie, Helene, Hermann,
Else und Adolf
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Veranstaltungsplan für die Monate

September/Oktober 2004

Begegnungsstätte  Annaburg

14.09. 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel

14.00 Uhr Handarbeitszirkel

15.09. 14.00 Uhr Vortrag: "Mit Naturprodukten

gesund leben und ernähren"

15.30 Uhr Sport mit Frau Koch

16.09. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß

17.09. 14.15 Uhr Sport mit Frau Koch

20.09. 08.45 Uhr Abfahrt nach Bad Schmiedeberg

ins "Basso"

21.09. 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel

14.00 Uhr Handarbeitszirkel

22.09. 11.30 Uhr Seniorenfrühstück

(mit Voranmeldung)

14.00 Uhr Kaffeenachmittag

15.30 Uhr Sport mit Frau Koch

anschl. Kaffeetafel

23.09. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß

14.30 Uhr Kreativzirkel

24.09. 14.15 Uhr Sport mit Frau Koch

anschl. Kaffeetafel

28.09. 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel

14.00 Uhr Handarbeitszirkel

29.09. 13.15 Uhr  Abfahrt nach Jessen zum

"Weingut Hanke"

(mit Voranmeldung)

15.30 Uhr Sport mit Frau Koch

anschl. Kaffeetafel

30.09. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß

01.10. 14.15 Uhr Sport mit Frau Koch

anschl. Kaffeetafel

04.10. 08.45 Uhr Abfahrt zum Kegeln nach

Holzdorf

05.10. 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel

14.00 Uhr Handarbeitszirkel

Am 06.10. bleibt die Begegnungsstätte geschlossen!
07.10. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß

14.30 Uhr Kreativzirkel

08.10. 14.15 Uhr Sport mit Fr. Koch

anschl. Kaffeetafel

Vorankündigung:
Kartoffelball in der Elbauehalle Klöden mit den

Orginal Oberkrainern am 07.10.04

Großes Militärmusikfest in Berlin am 07.11.04

Mit Frohgesang im bayrischen Musikantenstadl in
Halle. Reiseauftakt in der "Händel Halle" am 12.11.04
Solisten: Mary Roos, Anton aus Tirol, Marianne und

Max, die drei Zwidern, Band Holiday Express

Einladung für alle Senioren
aus Groß Naundorf!
Auf Wunsch einiger Senioren haben wir für den Monat
Oktober eine Kaffeefahrt geplant.

Termin ist Donnerstag, der 14.10.2004

Die Abfahrt erfolgt mit dem Bus

13.30 Uhr – Thälmann Platz BHS
13.35 Uhr – Trift BHS
13.35 Uhr – Kolonie BHS

Wir fahren zur Schiffsanlegestelle nach Elster. Hier erwar-
tet uns ein Schiff für eine Kaffeefahrt. Diese ist gegen 17.30
Uhr beendet.

Wir kennen ja unsere Teilnehmer und gern gehen sie noch
Abendessen, "dann sind wir fertig, wenn wir nach Hause
kommen", das sind immer die Worte, die wir oft hören. Also
haben wir im "Haus am Wald" in Jessen für uns Abendbrot
bestellt. Dann treten wir die Heimfahrt an.

Der Preis beträgt für Busfahrt, Schifffahrt und Abendessen:
20 €/Person.

Kaffee und Kuchen ist auf dem Schiff nach Wahl erhältlich
und nicht im Preis enthalten.

Anmeldungen bei E. Müller bis zum 30.09.2004,
Tel.: 2 08 69.

Auch die Senioren aus Annaburg laden wir herzlichst zu
diesem Nachmittag ein!

E. Schmager
Heimatverein

bei unseren Bewohnern gut an. Ab 11.00 Uhr ging es im
Zelt dann los. Am Anfang fehlte doch etwas Publikum,
doch 12.00 Uhr war das Zelt gut besucht. 14.00 Uhr gab
es dann Kaffee und Kuchen. Von jedem Mitglied wurde
wieder 1 Kuchen gebacken und 1 große Kanne Kaffee
mitgebracht. Den restlichen Kaffee sponserte Gasthof
Dietze für den Verein.

Etwas später wie vorgesehen hatten dann die Lindaer
Frauen ihren Auftritt, gut gemacht. Sie hatten die Gäste
alle auf ihrer Seite. Frauen, Ihr wart wieder super. Danach
hatten wir noch Heidi & Co. als krönenden Abschluss mit
dem Programm ab den 30er Jahren. Unseren Ingo wollten
sie ja mit nach Afrika nehmen, aber er kam ganz schön ins
Schwitzen, den lassen wir lieber hier, der wird noch ge-
braucht. So gegen 18.00 Uhr ging das Programm zu Ende.
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Mitwirkenden,
Sponsoren, Mitgliedern sowie deren Angehörigen herz-
lichst bedanken, denn nur so kann man es schaffen. Ich
kann nur hoffen, dass im nächsten Jahr mehr zum Früh-
schoppen kommen. Am Wetter konnte es nicht liegen, die
Kapelle war auch ganz große Klasse und Eintritt war, wie
bei Veranstaltungen des Vereins, "frei". Was will man mehr.
Die Verpflegung war sehr, sehr gut, vielseitig und schmack-
haft.

Vielen Dank an das Team der Schildaer Wurstwaren.

VORANZEIGE:
Unsere Rentnerweihnachtsfeier findet

am 4. Dezember 2004
ab 14.00 Uhr

im Saal vom Gasthof Dietze statt.

B. Hoffmann
Vorsitzende

❁ ❁❁


